
 
1. Herzlich Willkommen zur Umfrage – PERoPA (Perception of Patient and Visitor Aggression) 	

 
 

Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer, 
 

Patient(inn)en- und Besuchendenaggression kann in allen Tätigkeitsfeldern im Gesundheitswesen auftreten. 
Sie betrifft Gesundheitsfachpersonen weltweit und verursacht erhebliches Leid sowie Mehrkosten. 

 
Durch diese Umfrage möchten wir einen umfassenden Überblick über die aktuelle Situation in 
psychiatrischen und somatischen Kliniken aus Sicht der Leitungspersonen im Bereich Pflege in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz erhalten. 

 
Wir laden Stations-, Bereichs- und Pflegedienstleiter(innen), deren Stellvertreter(innen) sowie 
Bildungsverantwortliche und Pflegeexpert(inn)en somatischer und psychiatrischer Kliniken zur Teilnahme 
ein. Da diese Befragung umfassend ist, dauert es ca. 30–45 Minuten den Fragebogen auszufüllen, je 
nachdem wie viele der Fragen auf Ihre persönliche berufliche Situation und Ihren Arbeitsbereich zutreffen. 

 
Die Studie wird von der Berner Fachhochschule (BFH), Fachbereich Gesundheit, unter der Leitung von Frau 
Prof. Dr. Sabine Hahn durchgeführt. 

 
Bitte füllen Sie den Bogen unbedingt in einer Sitzung aus, da Sie ansonsten bei Unterbrechung erneut als 
TeilnehmerIn registriert werden. Die Navigation zurück sollte nicht über den Browser, sondern nur über 
den Zurück-Button (Schaltfläche unten auf der Seite) erfolgen. 

 
Da wir nicht wissen, ob Ihre Klinik die Studie unterstützt, bitten wir Sie den Fragebogen in ihrer Freizeit 
auszufüllen. 

 
 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme. 
 

Das Forschungsteam Projekt PERoPA 
 

Schreiben Sie uns gern bei Fragen oder falls Sie aktuelle Informationen zum Projekt wünschen: 
peropa.health@bfh.ch 

 
Weitere Informationen: 
https://www.gesundheit.bfh.ch/de/forschung/pflege/projekte/aggression_im_gesundheitswesen.html 



 
2. Datenschutz- und Einverständniserklärung 	

 
 

             

   
        

     
     

               
             

 

           

	

	



 
3. Persönliche Angaben 	

 
 

   

     

  

  

      

 

 

 

  

 

  

	

	



 
4. Persönliche Angaben 	

 
 

         

    

          

          

       

       

 

           

	

	



 
5. Persönliche Angaben 	

 
 

           

             

           

      

  

	

	



 
6. Angaben zur Organisation 	

 
 
 
 

     

 

      

       

           

      

         

	

	



 
7. Die Versorgungsbereiche der Klinik 	

 
 

       

    

	

	



 
8. Ihr Zuständigkeitsbereich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

usw.) 

 
 

Bitte markieren Sie alle zutreffenden Antworten. Mehrfachnennungen sind möglich. 
 

* 15. Für welchen klinischen Bereich oder welche klinischen Bereiche sind Sie zuständig? 
 

Allgemeine Chirurgie 
 

Spezial/Fachchirurgie (z.B. Viszeralchirurgie, Thoraxchirurgie, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Orthopädie etc.) 
 

Innere und Allgemein Medizin (inkl. spezialisierte Fachrichtungen wie Endokrinologie, Diabetologie, Gastroentereologie, Kardiologie 
 

Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 
 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
 

Augenheilkunde 
 

Onkologie 
 

Kinder-und Jugend Medizin (inkl. Neonatologie, Kinderhämatologie, Onkologie und Kardiologie) 
 

Gynäkologie und Geburtshilfe 
 

Sonstige (bitte angeben) 

	 	 	 	
 

* 16. Welche Behandlungsart(en) schliesst Ihr Zuständigkeitsbereich ein? 
 

Notfallbehandlung (Notaufnahme) 
 

Vollstationäre Behandlungen (stationäre Aufnahme und Behandlung) 
 

Teilstationäre Behandlungen (z.B. Tagesklinik) 
 

Vorstationäre Behandlungen (kurzzeitige Behandlungen, 3-5 Tage vor stationärer Aufnahme) 
 

Nachstationäre Behandlungen (z.B. kurzzeitige Behandlungen im direkten Anschluss an einen stationären Aufenthalt) 
 

Ambulante Behandlung 
 

Rehabilitative Behandlung 
 

Sonstiges (bitte angeben) 

	



 
9. Ihr Zuständigkeitsbereich 	

 
 

Bitte markieren Sie alle zutreffenden Antworten. 
 

* 17. Für welchen klinischen Bereich oder welche klinischen Bereiche sind Sie zuständig? 
 

Psychiatrische Akutstation 
 

Psychiatrische Geriatrie 
 

Psychiatrische Notaufnahme 
 

Psychosomatische Station 
 

Psychotherapeutische Station (Angststörungen, Affektstörungen, Essstörungen) 
 

Forensik 
 

Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 

Andere/Diverse (bitte angeben) 

	 	 	 	
 

* 18. Welche Behandlungsart(en) schliesst Ihr Zuständigkeitsbereich ein? 
 

Notfallbehandlung (Notaufnahme) 
 

Vollstationäre Behandlungen (stationäre Aufnahme und Behandlung) 
 

Teilstationäre Behandlungen (z.B. Tagesklinik) 
 

Vorstationäre Behandlungen (kurzzeitige Behandlungen, 3-5 Tage vor stationärer Aufnahme) 
 

Nachstationäre Behandlungen (z.B. kurzzeitige Behandlungen im direkten Anschluss an einen stationären Aufenthalt) 
 

Ambulante Behandlung 
 

Rehabilitative Behandlung 

	



 
10. Ihr Zuständigkeitsbereich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
usw.) 

 
 

* 19. Somatik: Für welchen klinischen Bereich oder welche klinischen Bereiche sind Sie zuständig? 
 

Allgemeine Chirurgie 
 

Spezial/ Fachchirurgie (z.B. Viszeralchirurgie, Thoraxchirurgie, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Orthopädie etc) 
 

Innere und Allgemein Medizin ( inkl. spezialisierte Fachrichtungen wie Endokrinologie, Diabetologie, Gastroentereologie, Kardiologie 
 

Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie 
 

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
 

Augenheilkunde 
 

Onkologie 
 

Kinder- und Jugend Medizin (inkl. Neonatologie, Kinderhämatologie, Onkologie und Kardiologie 
 

Gynäkologie und Geburtshilfe 
 

Sonstige (bitte angeben) 

	 	 	 	
 

* 20. Psychiatrie: Für welchen klinischen Bereich oder welche klinischen Bereiche sind Sie zuständig? 
 

Psychiatrische Akutstation 
 

Psychiatrische Geriatrie 
 

Psychiatrische Notaufnahme 
 

Psychosomatische Station 
 

Psychotherapeutische Station (Angststörungen, Affektstörungen, Essstörungen) 
 

Forensik 
 

Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 

Sonstige (bitte angeben) 

	

	 	 	 	
 

* 21. Welche(s) Behandlungsart(en) schliesst Ihr Zuständigkeitsbereich ein? 
 

Notfallbehandlung (Notaufnahme) 
 

Vollstationäre Behandlungen (stationäre Aufnahme und Behandlung) 
 

Teilstationäre Behandlungen (z.B. Tagesklinik) 
 

Vorstationäre Behandlungen (kurzzeitige Behandlungen, 3-5 Tage vor stationärer Aufnahme) 
 

Nachstationäre Behandlungen (z.B. kurzzeitige Behandlungen im direkten Anschluss an einen stationären Aufenthalt) 
 

Ambulante Behandlung 
 

Rehabilitative Behandlung 
 

Sonstiges (bitte angeben) 

	



 
11. Ihr Zuständigkeitsbereich 	

 
 

        

	

	



 
12. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(Inn)en- und Besuchendenaggression 	

 
 

             
   

             
   

          
         

              
  

	

	



 
13. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en- und Besuchendenaggression 	

 
 

              
 

	

	



 
14. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en- und Besuchendenaggression 	

 
 

               
  

	

	



 
15. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

             

     

       

  
        

   
 

   
  

   
 

	

	



 
16. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

              
 

	

	



 
17. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

             

     

 

       

  
        

   
   

   
   

	

	



 
18. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

              
  

	

	



 
19. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

             

     

 

            
         

  

   

 

         

         

	

	



 
20. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

            
         

	

	



 
21. Ihre persönliche Erfahrung mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

                
      

  

  

	

	



 
22. Schulung und Training zum Umgang mit Patient(inn)en und Besuchendenaggression 	

 
 

               
    

            

               
 

	

	



 
23. Ihre persönliche Auffassung von Patient(inn)en und Besuchendenaggression in der Pflege 	

 
 

         

    
          

   
    

     

   
  

  
 

   
   

  

   
  

 

  
   

  

   
  

 

	

	



 
24. Ihre persönliche Auffassung von Patient(inn)en und Besuchendenaggression in der Pflege 	

 
 

         

        
          

   
   
  

   
  

   
  

     

    
   

 
 

  
   

  
 

    
  

   
   

    
   

 

	

	



 
25. Allgemeine organisatorische Bedingungen 	

 
 

            
          

     

 

         

 

	

	



 
26. Allgemeine organisatorische Bedingungen 	

 
 

      

 

      
  

          

 

	

	



 
27. Allgemeine organisatorische Bedingungen 	

 
 

                

 

	

	



 
28. Allgemeine organisatorische Bedingungen 	

 
 

        

 

                
        

 

             
  

 

           

 

	

	



 
29. Allgemeine organisatorische Bedingungen 	

 
 

       

	

	



 
30. Der Umgang mit demenzkranken Menschen 	

 
 

            

 

	

	



 
31. Der Umgang mit demenzkranken Menschen 	

 
 

       

 

        

 

              
   

 

	

	



 
32. Delirium: Prävention und Umgang 	

 
 

          

 

            

 

	

	



 
33. Delirium: Prävention und Umgang 	

 
 

           

 

         

 

	

	



 
34. Unterstützung für Mitarbeitende 	

 
 

          
 

 

       

 

	

	



 
35. Unterstützung für Mitarbeitende 

 
 
 
 
 
antworten möglich) 

 
 

* 62. Welcher Berufsgruppe/Funktion ist die Aufarbeitung nach Aggressionsereignissen unterstellt? (Mehrfach 
 

Pflege 
 

Medizin (Ärzte/Ärztinnen) 
 

Qualitätsmanagement 
 

Arbeitssicherheit 
 

Den jeweiligen Vorgesetzten 
 

Human Resources 
 

Weiss nicht 
 

Andere (bitte angeben) 

	 	 	 	
 

* 63. Welche Betreuungsangebote stehen Ihren Mitarbeitendennach einem Aggressionserlebnis zur Verfügung 
 

Nachsorge-Teams, die sich aus Kollegen der gleichen Hierarchiestufe zusammensetzen (peer-support) 
 

Psychologischer Dienst zur Nachbetreuung 
 

Supervision 
 

Weiss nicht 
 

Sonstiges (bitte angeben) 

 
? 

	 	 	 	
	 	



 
36. Die Akzeptanz von Patient(inn)en und Besuchendenaggression in Ihrer Organisation 	

 
 

      

        
         

   
  

   
   

  
    

  

   
   

   
  

   
  

   

  
   

   

  
  

  
 

 
  

 
 

   
   

	

	



 
37. Patient(inn)en und Besuchendenaggression in Ihrem Zuständigkeitsbereich 	

 
 

       

   

    
 

 

    
 

 
   

 
  

   
 

 
    

              
            

   

 

 

   

  

 

	

	



 
38. Präventions- und Interventionsstrategien in Ihrem Zuständigkeitsbereich 	

 
 

              

             
 

        

         

           

         

 

            
    

 

	

	



 
39. Präventions- und Interventionsstrategien in Ihrem Zuständigkeitsbereich 	

 
 

         

            

	

	



 
40. Präventions- und Interventionsstrategien in Ihrem Zuständigkeitsbereich 	

 
 

        

 

	

	



 
41. Auswirkungen und Konsequenzen von Aggression auf Mitarbeitende 

 
 
 
 
 
sion bei Ihren 

 
 

* 73. Welche negativen Auswirkungen haben Sie in Zusammenhang mit Patient(inn)en- und Besuchendenaggres 
Mitarbeitenden bereits erlebt? 

 
Körperliche Verletzungen 

 
Seelische Verletzungen 

 
Negative Auswirkungen auf das Betriebsklima 

 
Krankheitsausfälle 

 
Kündigungen 

 
Keine 

 
Andere (bitte angeben) 

	 	 	 	
	 	



 
42. Die Fähigkeit Ihrer Mitarbeitenden mit Aggression umzugehen 	

 
 

      

   

   
     

  
  

 

   
  

  

  
    

     
  

  

  
 

 
   

 

  
  
 

   
  

   
 

 

	

	



 
43. Ihr Engagement gegen Aggression innerhalb der Organisation 	

 
 

     

 

      
  

  
 

     
 

     
   

  
 

    
   

 

	

	



 
44. Fähigkeiten, Fertigkeiten und Wissen im Umgang mit Patient(inn)en und 
Besuchendenaggression 

	

 
 

               
   

    

    
   

 

    
  

    
  

   
   

  
 

 
  

   
 

  
  
 

  
  
 

  
   

  

  
  

 

	

	



 
45. Fähigkeiten, Fertigkeiten und Wissen im Umgang mit Patient(inn)en und 
Besuchendenaggression 

	

 
 

               
   

    

     
   

  
    

  

   
    

    
     

    
    
  

    
    

     

	

	



 
46. Fähigkeiten, Fertigkeiten und Wissen im Umgang mit Patient(inn)en und 
Besuchendenaggression 

	

 
 

               
   

    

 

   

  

    

    
 

  
   

    

	

	



 
47. Schulungen für Pflegefachpersonen zu Umgang und Prävention von Aggression 	

 
 

         

 

	

	



 
48. Schulungen für Pflegefachpersonen zu Umgang und Prävention von Aggression 	

 
 

          

  

  

  

  

 

          

 

 

 

      

  

   

 

 

   

      

 

	

	



 
49. Skala der persönlichen Haltung zum Umgang mit Aggression und Gewalt 	

 
 

       

   
                

   
    

     

   
  

 

  
  

    
 

    
  

 
  

 

   
    

 
 

   
   
   

    
   

   
   

     
   

   
 

  
  

   

  
   

   
    

	

	



 
50. Skala der persönlichen Haltung zum Umgang mit Aggression und Gewalt 	

 
 

       

   
                

  
   

   
 

  
     

 

    
 

  
   

   
   
  

  
 

  
  

    
 

 
    

   
  

 
 

  
 

   
 

 
  

   
    
    
   

  
  

   
  

  
    
 

	

	



 
51. Skala der persönlichen Haltung zum Umgang mit Aggression und Gewalt 	

 
 

       

   
                

  
   

   
  

   
 

 
 

   
  

  
   

  

  
  

    
    

  

  
    

    
  

    
   

  
    

 

   
   

  
   

   
    

  

   
   

  

  
 

     
  

	

	



 
52. Abschluss des Fragebogens 	

 
 

Die Fragebogen ist nun komplett ausgefüllt. 
 

Das BFH Forscherteam dankt Ihnen ganz herzlich für Ihre Teilnahme an dieser wichtigen Untersuchung. 
 

Wenn Sie mehr über die Ergebnisse dieser Studie oder unserer Arbeit im PERoPA Projekt wissen möchten, freuen wir uns über einen 
Besuch auf unserer Website: www. platzhalter.ch 



	


